
 

 

 
 

 
Liebe Kameraden, 
 

das Landeskommando „HESSEN“, Wiesbaden führt vom 20.02. – 21.02.15 im Rahmen der 

militärischen Förderung einen Vielseitigkeitswettkampf  bei Nacht für Reservisten der Landesgruppe 

Hessen durch. 

Unterstützt wird diese Veranstaltung durch die RK – Kellerwald. 

 
ORT:    Jesberg-Densberg, Dorfgemeinschaftshaus  

  
ZEIT:    20.02.15 / 16.30 Uhr – 21.02.15/ 04.00 Uhr 
 
TEILNEHMER: Reservisten der Kreisgruppe Landesgruppe Hessen 
 
MANNSCHAFTS-                 3 Reservisten pro Mannschaft 
STÄRKE: ( Aus organisatorischen Gründen können nur 20 Mannschaften 
                                                 an diesem Wettkampf  teilnehmen, pro RK 2 Mannschaften  )     
                                               
ANZUG: Feldanzug allg., gem. ZDv 37/10, Verstöße gegen die Anzugsordnung 

führen zur Nichtteilnahme. Ausrüstung nach Bedarf. 
 Kampfmesser sind verboten !!! 

 Leuchtmittel sind mitzubringen 
 

MELDETERMIN: 02. Februar 2015     
 

auf  beiliegendem Formular an die 
Kreisgeschäftsstelle Fritzlar 

34560 Fritzlar 
 

Dieser Meldetermin ist unbedingt einzuhalten. Später eingehende Meldungen werden nicht 

mehr berücksichtigt. 

 

Reservistenverband, Berliner Str. 100, 34560 Fritzlar 

 

 
An alle 
Reservistenkameradschaften  
Landesgruppe Hessen 
 

 

  
Datum 
01.11.2014 

   

Kreisgeschäftsstelle Fritzlar 
 
Norbert Schreiber 
Kreisorganisationsleiter 
 
Berliner Straße 100 
34560 Fritzlar 
Fon:    05622-5949 
Fax :   05622-4479 
E-Mail : Fritzlar@reservistenverband.de 
Home : www.reservistenverband.de 
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WICHTIG!!  Jede Mannschaft erhält mit der Zuziehung eine Startzeit. Diese Startzeit muss 

genau eingehalten werden. Mannschaften die später eintreffen, können aus organisatorischen 

Gründen an diesem Wettkampf nicht mehr teilnehmen. 

 

Die Mannschaften der anderen Kreisgruppen melden sich bitte bei ihrer zuständigen 

Kreisgeschäftsstelle an. 

 

AUSBILDUNGSINHALTE: 
 
a) Pionierausbildung Deichschutz      Unterlagen THW  

 
b)    Fernmeldeausbildung                 ZDv 52/1 
 
b)   Selbst – und Kameradenhilfe ZDv 49/20 
 
c) Knoten und Bunde ZDv 3/703, ZDv 9/110  

 
d) Entfernungsschätzen                                                    ZDv 3/11 

 
e) Bergen von Personen                                                   ZDv 9/110 

 
f) Retten von Personen ZDv 9/110 
 
 
Allgemeines: 
 
a) Wertungsbestimmungen: 
      Die Stationen werden gleichmäßig bewertet. Kontaktaufnahme mit Dritten, die Inanspruch - 
      nahme fremder Hilfe und Einsatz unerlaubter Hilfsmittel führen zur Disqualifikation. 
 
      Die Anzugsordnung gem. ZDv 37/10 ab Nr. 201 ist während der gesamten Veranstaltung 
      einzuhalten. Während des Wettkampfes besteht      
 

„ ALKOHOLVERBOT “ 
 
b)   Jede Mannschaft kann ihre erbrachten Leistungen nach der Siegerehrung einsehen. 
      Bei Punktgleichheit entscheidet das Ergebnis 
 

“ Knoten und Bunde „ 
c)   Schiedsgericht: 
 
      Einsprüche gegen Einzelentscheidungen auf den Stationen müssen unmittelbar beim   
      Stationsleitenden gemeldet werden. Nach Ankunft der Mannschaften am Ziel müssen diese  
      und andere Einsprüche 

sofort schriftlich 
 

      durch den Mannschaftsführer beim Schiedsgericht eingelegt werden. Die Entscheidungen des 
     Schiedsgerichtes sind endgültig. 
 
      Das Schiedsgericht wird am Tage der Veranstaltung bekannt gegeben. 
 
 



 
- 3 - 

 

 

 
 
 
 
Mit kameradschaftlichem Gruß F.d.R.   
  
 
gez.: Wetzlar Schreiber   
RK Leiter                                                                                  KrsOrgLtr 


